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Einführung:
Weblinks ist eine Standardkomponente des CMS-Systems Joomla 1.0x und 1.5. Sie dient 
dazu Links auf andere Seiten strukturiert und komfortabel als Link-Seite anzubieten und 
über ein Menü „einzuhängen“.

Zuerst die „Auswirkung“ im Joomla-Frontend, wie es der Besucher der Website vorfindet. 
Ich zeige sowohl das Aussehen in Joomla 1.x, wie auch in Joomla 1.5x. Man sieht daran, 
dass die Komponente in beiden Versionen sehr ähnlich aussieht und ähnlich arbeitet. Alle 
weiteren Screenshots stammen von unserer eigenen Website, die noch Joomla 1.x basiert 
ist. Sinngemäß und sehr ähnlich gilt dies auch für Joomla 1.5x und dessen Backend-
Konfigurationen.

Joomla 1.5x:



Joomla 1.0x:

Konfiguration
Wir gehen ins Backend unserer Joomla-Installation und wäjlen „Components“ aus:



Hier suchen wir die Weblinks-Komponente, die sich durch die alphanumerische Sortierung 
ganz am Ende der Liste befindet. Es ist durchaus möglich (bei uns ist es so), dass die 
Komponente nicht gleich sichtbar ist beim Aufklappen des Menüs :

In diesem Fall „More Components“ auswählen und in der darauf erscheinenden Liste ganz 
bis zum Ende „scrollen“.



Und 

Über „Web Link Categories“ erstellt man nun Link-Kategorien mit optionaler Beschreibung.

Über „Web Links Items“ die eigentlichen Links, die einer der Link-Kategorien zugeordnet 
werden müssen und die ebenfalls eine optionale Beschreibung erhalten können.

Wir führen die notwendigen Schritte nun anhand eines Beispiels mit einer Kategorie „Test“ 
durch, hängen dort einen „Testlink“ ein und zeigen das Ergebnis auf unserer Webseite.



Erzeugung der Kategorie „Test“:

Wir wählen „Web Link Categories aus (s.o.) :

Wie üblich erzeugen wir einen neuen Eintrag mit „New“:



Wir benötigen einen „Title“ und einen Namen. Der „Title“ erscheint dann auf der Webseite. 
Der Name wird nur intern verwendet. Ich wähle beide immer gleich.

Wird die „Description“ unten ausgefüllt, erscheint diese als Beschreibung auf unserer 
Webseite.

Mit „Save“ speichert man, wie üblich, ab.

Danach sehen wir unsere eben erzeugte Link-Kategorie in der Liste:

Die Reihenfolge der Kategorien, wie sie später auf unserer Linkseite erscheint, ist hier wie 
gewohnt über die blauen Pfeile änderbar.

Nun wollen wir unseren Testlink erzeugen. 

Dazu gehen wir in „Web Links Items“ (siehe oben):



Das übliche Spiel : „New“

Diesmal müssen wir fast alles ausfüllen ...

• Der Link bekommt einem Namen (so erscheint er auf der Link-Seite)

• Wir wählen die Link-Kategorie aus; hier „Test“

• Wir müssen natürlich den Link selbst angeben (URL)

• Und wir haben die Möglichkeit dem Link eine Beschreibung mitzugeben, die in der 
Linkseite erscheint.

• Wichtig : Bei „Parameters“ rechts unbedingt „New Window Without Browser 
Navigation“ auswählen, damit die verlinkte Seite in einem neuen fenster geöffnet 
wird !

Abspeichern mit „Save“ und wir sind eigentlich soweit fertig.



Wir könne uns nun das Ergebnis unserer Eingaben ansehen und den Unterschied zur 
Seite aus der Einleitung bewundern :-) :

Unsere neue Kategorie „Test“ ist zu sehen. Klicken wir drauf, sehen wir die Beschreibung 
und den „Testlink“:



Einhängen als Menüpunkt und weitergehende Konfigurationsmöglichkeiten:

Unsere Link-Seite soll natürlich als Menüpunkt erscheinen. Darauf gehe ich hier nur kurz 
ein. Aber nach dem „Einhängen“ als Menüpunkt hat man noch einige weitere 
Konfigurationsmöglichkeiten. Vor allem der hier markierte Standard-Text ist meist nicht so 
der Renner ;-) :

Wie grundsätzlich eine Seite in ein Menü eingehängt wird, setze ich voraus. Hier nur kurz 
welcher „Typ“ ausgewählt werden muss:



Hier sieht man, wie der fertige Menüpunkt im „Menumanager“ des Backends aussieht:

Wir haben ihm den Namen „Weblinks“ gegeben und haben als „Typ“  Component 
ausgewählt und die Weblinks-Komponente ausgewählt.

Zur weiteren Konfiguration klicken wir auf „Weblinks“ :



Ich möchte gar nicht auf alle Konfigurationsmöglichkeiten hier eingehen, sondern nur 2 
wichtige Stellen heraus greifen:

„Back Button“ : Dieser „zurück“-Knopf ist in Kontext der Weblinks sehr sinnvoll, auch 
wenn man ihn sonst global ausgeschaltet hat. Der Besucher verliert sonst sehr schnell die 
Orientierung. Wir setzen ihn also auf „Show“.

„Description“ :

Ist dieses Feld leer, kommt der Joomla-Standardtext : „Wir sind regelmäßig in den Weiten 
des WWW unterwegs ...“. 

Um die Beschreibung ganz abzuschalten, wählen wir „Hide“.

Um den Text zu ändern, geben wir einfach „unseren“ Text in das Feld hier ein.

Achtung : Man kann hier KEINE HTML-Befehle verwenden um den Text zu formatieren. 
Es ist nur reiner Text möglich ! Keine Absätze oder dgl. Sorry … Siehe aber nachstehende 
„Tips&Tricks“...

Ergebnis:



Tips & Tricks

Die nicht formatierbare „Linkseiten“-Beschreibung kann oft nicht befriedigen. Aber es gibt 
einen Ausweg, den ich von einer Kundin gelernt habe. 

Ihre Link-Seite sieht so aus :

Wie hat sie dies nun geschafft ?

Relativ einfach eigentlich : Sie hat die Kategorien der Weblink-Komponente anders ins 
Menü eingefügt:



Jede Kategorie wurde als „Table – Weblink Category“ eingehängt (anstatt Typ 
„Component“, wie wir hier). Mit einer der Kategorien  als übergeordneter Menüpunkt. Alle 
anderen wurden im Menü als Untermenüpunkte zu dieser  Oberkategorie einsortiert. Dies 
muss aber nicht sein. Funktioniert auch ohne Untermenüpunkte. Der Trick ist nun, dass 
dieser „Oberkategorie“ keinerlei Links zugeordnet worden sind. Damit erscheint NUR 
die Beschreibung der Kategorie und diese können wir beliebig ausformulieren und 
formatieren.

Wie ich finde, eine sehr schöne kreative Nutzung der Weblink-Komponente ...

Zusammenfassung
Ich hoffe ich konnte zeigen, wie einfach man mit dieser Komponenten strukturierte Link-
Seiten aufbauen und verwalten kann ...

Die weiteren Konfigurationsmöglichkeiten überlasse ich Ihrem Spieltrieb :-) ...
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